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Sonntag den 8. April. 1860.

Die nddite Nummer des Tageblatts wird Dienftag den 10. April audgegeben.

funit- Bereing - Angelegenbeit.
Ginladung gur Subfeription

fiiv bie Berloofung der Qunfiwerfe zuc Criver-
bung de8 Jacobi’ {hen Gartend 3u Pempelfort
bei Diiffeldorf.

Menn irgend ein Fled peutfher Grde wegen feiner
Grinnerungen an die Heroen und Sierden unferer Lite-
tatur, die Darauf gewandelt und mit einander verfehrt
Haben, ats Haffifcher Bobden geriihmt werben darf, fo
ift e8 Der obengenannte an MWiefen, Wellengepldtider,
Baumgdngen und malerifhen Baumgruppen reide
®arten und dad Ddavin perftedt liegende unfdein-
Pare Hausd mit feinen gablreidhen, gum Theil faals
artig gerdumigen Gemddern, wo einft der edle,
freifinnige Denfer Friedrich) Heinrid) J acobi, Der
Gdbpfer von AMwill und Woldemar, viele Jahre
fang auf dasd ®aftfreicfte Haus bielt. Hiev rubete
®dthe von den Mithfeligheiten ped Feldzugd in Der
Ghampagne aus, bier genof Herber, ald ex in
demfelben Jahre die Heilquellen vou Nachen befudhte,
mit feiner ®attin , gute Gtunden uuter glitdlidyem
Dadyes “ hier weilten alé Gdfte Wilhelm von Hum-
Holdt und Forfter, hier ald nabe perbundene Freunde
e Haufes die geiftvolle, fromme Grdfin ®alligin,
Krang von Fiirftenberg, Hemfterhuis, Graf Leopold
Stolberg, hier Hamann, Der Magud ded Nordens,
and wie mandje andere von Ruf und Werth; fo
pap man faft im AUnflange an die Worte Leonore
Sanvitale’s in ©bthe’s Taffo fagen fonnte :

Deutfdhland Fennt Eeinen grofien Namen,

Den biefes Haus nicht feinen Gaft genannt,
fnd ¢8 ift nicht blod Die Grimnerung an fo viele
Gdle und Grofe, Ddie Diefen Nleen und Biifchen,
dicfen ftillen von Den Wipfeln alter poher Bdume

fiberhangenen Wiffern thre Weibe giebt, nidyt blos
pas ®efiihl, das unfere Seele bei Dem Gedanfen
{iberfommt, Dap Diefe Ulmenreifen Die namlichen
find, wifhen Denen einit ®bthe und Herder unter
inbaltreichen ~@efprdden - mit  ihrem freundlidhen
Wirthe gelufimandelt haben, fondern fie find aud
eine nody fortdauernde lebendige Bergegemwirtigung
ber Bedeutung und des Sinned Dder Beit, in Der
fie gepflangt wurden. €8 ift eine edle Simplicitdt,
eine wiirdevolle, zu ernftsbeiterer Betradtung eine
{abende Rube, die und aué Diefen einfacdhen und
o in einem Gtife, Den man einen hoben nennen
muf, gedadyten Anlagen anfpeicht. Wi fiiblen,
daf Diefelben werth find, die erften Geiftedgrofen
fener Tage in ihrem Gdoofe gebegt 3u Haben, dap
fih in ibhmen die Jeit, Die diefe Trefflicdhen Dhervors
bradyte, einen ibr entfprechenden Ausdruct gegeben,
eined ihrer enfmale gefelt hat.

Und ein foldhes Heiligthum des deutfhen Bols
fes follte parcellivt, gu Hausdplien und Fabrifans
fagen gevftiicdelt, der Jnduftrie jur Grrichtung ihrer
Dampfapparate und Fenereffen fiberantworfet wer
ben? Das deutfhe Bolf follte nidht feine $Hand
bieten, um e8 vor Diefer ®efabr ju vetten, ihm
eine feiner witrdige, e8 in feiner Xnteqritdt bewabs
rende und ihm gugleidh eine neue [ebendwolle Jue
funft erdffuende Beftimmung gu fichern?

Denn welde Beftimmung Lonnte wiirdiger fein,
al8 wenn da, wo einft die Geifter der Philofophie
und Didhtfunft ihre Wobhnung aufgefdlagen ober
pilgernd geweilt haben, jet wie gur Grgangung
ibuen die Mufen der bildenden Kiinfte folgen, wenw
pa, wo Der Denfer und Didter gefdhieden fiud,
fept Der Maler feine Grholung und Starfung ju

neuen genialen Schopfungen feiues Pinfeld fudpt.
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Auf bdie Furfprade zweier funfilicbenden Fiiv-
ften, Gr. Konigl. Hobeit ded Pringen Friedrich von
Preufen und Sr. Hobeit ded Fitrften ju Hoben-
gollern hat Se. Konigl. Hobeit Dder Pring s Regent
von Preufen der Diifjeldorfer Kiinftlergefelidhait
» WMalfajten “  die BVerloofung einer Angahl von
Gemdlden, Werfen von f{immilichen nambafteften
WMeiftexrn Der Ditffeldorfer Schule, audy der nidht
mebr in Diiffeldorf wobnbaften, jum Bwede Der
Grwerbung Dded Facobi’fden Haufed und Gartens
fiic Die gefelligen Jujommentiinfte puldreichit gu ges
ftatten. gerubt. Die Gewinne find von einer Art,
Daf fie gu Der Bedentung Des Unternehmend fiim:
mer-und dem Geifte deffetben—entfprecdyen.

Halle, den 30. Mary 1860.
Der Worjtand.

WBerloofungs : Plan.

1) Der Preid des Loofes betrdgt 2 ThHiv. Der
Betrag devr Loofe wird den Werth Dder jur
Berloofung fommenden Kunftwerfe nicht ibers
fteigen.

2) Al Hauptgewinne find 150 Delgemdlde bder
nambafteften Kiinfiler jugefagt, von welden
bie bi8 jest eingelieferten Bilder den Werth
von 20,000 Thirn. haben. Dazu Fommt eine
grofe Anzabl von Handzeidhnungen, Aquavel-
fen, Supferftichen und fonftigen Kunftwerfen.

3) Die Bifder fiud unter Controle der Soniglidh
PBreup. Regierung abgefdydgt, und wird Ddiefe
aud)y die Berloofung iiberwadhen.

4) Tag wnd Refultat der Berloofung werden durd
ben Preu. Staatdanzeiger, die Colnifdhe Seis
tung, die Augsburger Allgemeine Feitung und
Da8 Buchhdndler Borfenblatt befannt. gemadht.

9) Roofe find gegen Ginfendung des Betrags bei
bem Mitgliede der Commiifion, Rentner Wal-
brobhl und bei unfern Agenten in dDen Haupts
orten De8 Julanded und Auslandes ju haben.

6) Der Jnbaber des Loofes erhilt gegen Deffen
Huglicferung den auf Ddaffelbe gefallenen Ge-
winn.

7) Die ein Jahr nad) der iehung nicht erhobe:
nen Gewinne fallen dem Bereine Malfaften ju.

Chronik der Stadt Galle.

Die Hallejhen 80 = und 30 - Thr, - Begribuif-
faffen betreffend,

Den geebrten Jnteveffenten der 805 und 30-
Thiv.» Begribniffafien beehren wir und die Refuls
tate der am 21. Mdry c. abgenommenen Redynuns
gen pro 1859 zur Kenntnif gu bringen wie folgts

Die 80-IThaler : Kaffe.

§s famen 11 Gterbefille vor. Die BVerftorbe-
nen waren durdjdnittlich 25 Jabr Witglicder ge-
wefen,

Die Ginnahmen betrugen: an Beitrdgen der
Mitglieder, Binfen 2c. 1693 . 24 F= 10 2
Die Audgaben: an Yuss

ftewern, Kapitaldbeleguns

gen u. Berwaltungsfojten 1262 - 22 » 1 -
€8 blieb demnach Beftand 431 TG 2 S 94,
wovon 200 7. fapitalifivt werden follen.

Das Bermdgen flieg von 7498 . 9 % 7
3 auf 7782 . 2 S 9 S und vermehrie fich
um 283 92 23 Jon 2 4

Der ftatutenmdfige Maximalbeteag flebt Hiers
nath in naher Ausfidt,

Die 30- Thaler - Kaffe.

G8 gingen ab 11 meift dltere Mitglieder, und
viidten Ddafiic 11 Gyxpectanten ein. Die 60 dlteften
Iitglieder zablten nur die Halfte dex Beitrdge.
Die Cinnahmen betrugen 701 . 29 %2 11 X
Die Andgaben betrugen 589 - 24 - 10 5

An Beftand verblieh 11 N S P Y

Das Bermdgen vermebrte fidh) um 107
14 S5 8 4., indem e8 von 2568 7 27 I
11 < ult. 1858 auf 2676 . 12 %n 7 X ftieg.

Gegen die Kaffenverwaltung waren Yusfteluns
gen nidt gu madhen, dem Rendanten wurde Ddesd-
balb Dedharge fiir die Rednung pro 1858 ertheils,
dagegen find die Rechnungen pro 1859 je 2 Wit
glicdern Ded Neprdfentanten - Collegiums jur Supers
teviffon gugeftellt, nadhdem fie vom Borflande ges
prift und vidtig befunden waren.

Die WVorfteher der 80- und 30 ThHir.»
Beaqrabnififafien.

:




Kichlide Unjzeigen.
@eborene :

Marvienparodhie: Den 31. Januar dem Jies
qeldecfer @Sevbe eine T., WMarie Therefe Amalie.
Den 13. Februav dem Jiegeldedermeifter Seyde=
wip cine T., Lonife Helene. — Den 5. Wiy
dem Scueider Diielfe ein S., Robert Auquft
Wilhelm. — Den 10, dem Bictualienbindler Wit {»
lex eine T., Hedwig Nnna. Den 18. dem
Handfdhubmadermeifter S dhmidt eine L., Glifas
beth Antonie. — Den 30. dem Kaufmanit Bodens
ftein etue Bwillingst., todtgeb.

Hirichsparodhic: Den 12. Februar demt Aj:
feflor. a. ©. und Snfpectionsd - Beamten der Wag-
peb. Fewerverfitherungs » Gefellfhaft Franfe ein
&., Friedrid) Garl. — Den 29. eine unebel, L.,
Friederife Mavgavethe. — Den 10. Wdry ~eine
unehel. T., Gopbie Henviette Hermine, — Den
22, dem Urztgebiilien Berger eine T., Johanue
Marie Louife.

Morvisparodie: Den 29. Januar dent Hands
acbeiter IWepeftein eine T., Bertha Henriette
Amalie. Entbindungs: Juftitut: Den 30.
WMarg eine unehel, T., Angufte Dorothee Bertha.

DomFivche: Den 27. Miry dem Handavbeiter
Tretropyp ein S., Carl Hevmann Augujt Louis,

Militaivgemeinde: Den 3. April dem Un-
tevoffigier von Der 5. Comp. Ded 27. Landw.sReg.
Blume ein S., todtgeb.

Glaudha: Den 24. December 1859 dem Schnei-
Der Diedfaun ein ©., Frany Felip. — Den 14,
gebruar 1860 dem Gdubmadhermeiffer Hagen:

bitthler eine T., Sultane Ida.

@eporbene :

Mavienparochie: Den 29, Mdry ded Kunfi-
gartners Miilfer Gbhefrau, 56 §. 6 M. gaftr.-
nerbdf. Fieber. — Der Rechnungsrath Pbhilipy,
61 3. 7 M. Lungenlihmung. — Der Handarbeiter
Jimmermann, 47 §. Luugengefdhwiiv. — Den
30. der Kellner Gisdfeld aus Afendorf, 35 S.
Lungenfdwindfudht. — Den 31. des Milchhdndlers
Wiiller T. Jobanne Cavoline, 19 J 1 M. 1
W. 6 T. Lungenleiden.

]Iltid)évaroci)ie: Den 29, Miry des Aryte
gehilfen Berger Ehefrau, 19 §. Unterleibsents
giindung. — Den 31. ded Getreidehindlers Db -
nig T. Hedwig, 2 J. 9 M. Keudhbuften. — Den
1. April Des Reftanvateurs Gredin T. Gmma, 23

3. Qungenlibmung. — Ded Kaufmonns Kind
S, Felix, 1 §. 3 M. Lungenentzlindung.

WMoviparodhie: Den 1. April des Salifies
Derd Linde Chefran, 43 . 11 M. Lungenfudt.
— Den 2. ein unehel. S., Andreas, 1 §''3 9B,
Krampfe. — Den. 4. ded8 Salzfiedemeifters Luge
Ghefrau, 59§ Bruftfranfheit.

Stadttranfenbaus: Den 28. Miry der
Maurergefelle Gerbardt, 61 I 4 M. 2 B,
Bruftfrantheit. — Den 4. April des Handarbeiters
ED{ebIbo]’e nachgel. E. Gmilie, 17 J. Byuftfrants
heit.

DomEirche: Den 1. April der Jimmergefell
Panfe, 58 J. Verengermiig der Speiferdhre.

Militaivgemeinde: Den 3. April ded Une
teroffisier von der 5. Comp. des 27. Landw.-Rey.
Blume S. todtgeb,

MeumarPt: Den 30. Miry ded Biermeis
fter8 Salomon Witthwe, 80 §. 6 M. Alterss
fhwdade. — Den 31. Ded Handarbeiters Whbde
Wittwe, 66 . 11 9N,

Glaudha: Den 27. Mdry ded Jimmermannsd
Sdeibuer T, Clara, 1 J. 1 M. Lungenentzlins
dung.

Herauggegeben im Namen ber Avmenbirection
von Dr. @ekftein.

Hetourbriefe.

1) An Wilhelm Terppe in Berlin. 2) G.
A Friedrid) in WApolda. 3) Albert Habecus
in  Gdavtdberga. 4) FTraugott Sdlipert dn
Ofchag.  5) Hotelier Knod! in Bad Clfter. 6)
Heinr. BVogel in Leipgig. 7) Hartwig jun. in
Golleda nebft Padet. 8) Fr. Bellftidt in Piehe
publ bei Burg nebjt Kijte.

Halle, den 4. Upril 1860.

Sionigliches Poit: Umt.

Sn dem Konfurfe fiber das Bermdgen Der hier
unter der Firma Heynig & Sadytler befarde
nen Handlungsd » Gefellfchaft ift Der Faufmann Carl
Deichmann bier ald Ddefinitiver Bevwalter dev
Maffe angenenumen und beftitigt wordben.

Halle a/S., am 30. Mry 1860.

Kidnigl, Kreis: Gericht, 1. btheilung.
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Fd, Bendheim's Kleider-Magazin, Nr. 1. Schmeeritr. 1,

yerfauft jept gum Fefte su noch nie dagewefenen billigen Preifen:
feine Tuch: Obervicke u. Fracks von 5!/, Iz, Friibjabrs: Uebersicher v. 5/, T,
Bugtin:Hofen v. 2/, Z, NRbeinl. u. Cngl. Lederbofen 1 I 20 %, Schlafroebe 2!/, F.

e Albert Fischer

empfiehit das TMeuefte von Cravatten, Shlipfen und BVandern ju billigeu ot

nehme dergl. jum Steppen a.

== SRR PRSP
teifen. 2

Grafeiveg M. 2.

Nucy verfaufe ich sur MNabt gebrachte Damenftiefeletten in allen Nummern, uﬁ

P W e WV oV W W W, WV W, WV WV WV W] e e ope e e

Die neueften gefhmactvoliften Cravatten und Shlipfe empfteblt yu billigen Preifen Herm. Plug.

Glacéhandidubh eigner Fabrif empfeplt

Hevmannu Piiug, Leipziger Strage Ne. 95.

Unterricht im Weipndhen, Weipfticterei u. TWfdes
geichnen wicd ertheilt Bauhof Rr. 1 parterre.

Meine C"‘;‘trid’ftunbe nimmt d. 10. April ihren
nfang und werden nody Eleine artige Madchen an=
genommen Freudenplan Nr. 5.

FTanguntervicht.
®er Frihjabhrs Curfus beginnt furg nad Oftern.
Um Anmeldungen bittet
A. Wipplinger, fl. Sandberg Nr. 20.

‘Tangunterricht.
Der Friihjabes - Curfud beginnt Den 12. April.

Um gefdlige Anmeldungen bittet exgebenft

Fulius Schiis, Tanglehrer, Geiftftrage 23.

Heute, Sonntag den 8. Wpril, im
Saale des , Bitegergavtend : Concert mit
Fomijhen Gefangvortrdgen im  Koftim,
wozu crgebenft einladet

Max Stein, Somifer am Stadttheater,
Anfang WUbendsd 8 Whr.

Thalia.

Montag Den 9. April or. Abends 8 Whe
' im ,, Kiblenbrunnen.”

Billets wolle man gefalligit bei Heven Medaniter

Hagemann, Mittelftrafe Nr. 4, entnehuen.

% Glode. 3

Montag den 9. 0. M, Abends 8- e
Soirée.

Casino.

Den 3. Fetertag Abends von 7 Uhr an Kedny:
Hen mit theatr. Unterhaltung in Lachmund’s
focale. Freunde und Gonner werden hierdurd) ein
gelaben. Der BVorftand.

Liedertafel der Freundschaft,

Sum 2ten Ofterfeiertag ladet Freunde und Gon-
ner sum Ball in der Weintraube gang erges
benft ein. Anfang 7 Ubr.

RKarten find gu haben bei Hrn. MevFivits,
Retpsiger Strage Nr. 47 im Laden, bei Hrn. Wi
fcbof, gr. Berlin Nr. 3, und bet Hrn. Kittel,
Rathhausgaffe Ne. 17, :
MeerBivits, Vorfigender,

Apollogarten.
Sum 2ten Feiertag Tangmufif und freie
Nacht, wozu freundlich einladet
Gebbardt im Apollogarten.

- &ebr vortbeilbaft fiir Jedermann!
@in fever wird gewarnt dem Seilermeifter WS,
Setsfchold ju Totha etiwas ju borgen. Stadter.

Deud ber Waifenhausd - Buddruderet.

(Beilage.)




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1860
	04
	08
	8.4.1860 (No. 84)
	Kunst-Vereins-Angelegenheit.
	[Seite]

	Verloosungs-Plan.
	Chronik der Stadt Halle.
	Die Halleschen 80- und 30-Thlr.-Begräbnißkassen betreffend.
	Tabelle 394

	Kirchliche Anzeigen.
	Seite 395


	[Bekanntmachungen.]
	Seite 396







